
�� Rasch und bürgerfreundlich: Unser Bürger-
büro ist die erste und zentrale Anlaufstelle für 
die Einwohner der Stadt Torgau und der Ge-
meinde Dreiheide. Hier sind Aufgaben ver-
schiedener Ämter und Stellen zusammenge-
fasst, die in der Regel sofort erledigt werden 
können, das heißt rasch und bürgerfreundlich.
Das Bürgerbüro befindet sich im Gebäude 
Leipziger Straße, der barrierefreie Zugang ist 
über den Rathausinnenhof möglich. 
Kontakt:
Große Kreisstadt Torgau – Bürgerbüro – 
Markt 1, 04860 Torgau
E-Mail:       bb@torgau.de
Telefon:    03421 748-228
Fax:          03421 748-133    
Öffnungszeiten:
Montag:        9 bis 16 Uhr
Dienstag:      9 bis 18 Uhr
Mittwoch:     geschlossen
Donnerstag:  9 bis 18 Uhr
Freitag:        9 bis 12 Uhr
Jeden ersten Samstag im Monat:   9 bis 12 Uhr 
Friedensrichter: Die Stadt Torgau betreibt eine 
Schiedsstelle für das gesamte Stadtgebiet. Das 
Verfahren vor den Schiedsstellen dient dazu, 
Rechtsstreitigkeiten durch eine Einigung der 
Parteien beizulegen. Ehrenamtlicher Friedens-
richter der Stadt Torgau ist Ingo Bachmann.
Die Sprechstunde des Friedensrichters findet 
von Januar bis November am letzten Mittwoch 
im Monat in der Zeit von 16 bis 17 Uhr im Rat-
haus Torgau, Markt 1, 1. Etage, Zimmer 103, 
statt. 
Die Sprechstunde entfällt im Dezember 2017. 
Die nächste Sprechstunde findet somit am 
Mittwoch, 31. Januar 2018, wieder regulär statt.  
Während der Sprechzeit ist der Friedensrich-
ter unter der Telefonnummer 03421 748-226 
zu erreichen.
Außerhalb dieser Sprechzeiten ist der Frie-
densrichter per E-Mail über ingo.bachmann@
friedensrichter.de oder über die Anschrift des 
Hauptamtes der Stadtverwaltung Torgau in 
04860 Torgau, Markt 1, erreichbar.

Sprechstundentermine 2018:
31. Januar; 28. Februar; 28. März; 25. April; 30. 
Mai; 27. Juni; 25. Juli; 29. August; 26. Septem-
ber; 31. Oktober; 28. November; 19. Dezember
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Sie sind ab sofort im TIC erhältlich: die o�  ziellen Tag der Sachsen-Medaillen. Dr. Rudolf 
Reimann, Präsident der SNG, übergab sie am Dienstag persönlich an Oberbürgermeiste-

rin Romina Barth im Beisein von Detlev Arlt und Harry Globig vom Torgauer Münzsamm-
lerverein (v. r. n. l.).  Foto: Stadtverwaltung

Zur Baump� anzung waren neben Frank Kupfer (l.) und der Oberbürgermeisterin Romina Barth 
auch ihr Oschatzer Amtskollege Andreas Kretschmar (r.) sowie der Vorstandsvorsitzende der Le-
benshilfe Oschatz e. V., Markus Drexler, anwesend. Fotos: SV Torgau

TORGAU. „Sie sind echte Schmuckstücke, 
ich bin sehr begeistert“, freute sich Ober-
bürgermeisterin Romina Barth am Diens-
tagnachmittag zur offiziellen Präsentation 
der Tag der Sachsen-Medaille im Rathaus.
Die offizielle Medaille zum 27. Tag der 
Sachsen wird herausgegeben durch die 
Sächsische Numismatische Gesellschaft 
(SNG), im Auftrag der Sächsischen Staats-
regierung und der Stadt Torgau. Sie folgt 
damit der Tradition, zu jedem Tag der 
Sachsen eine eigene Medaille herauszu-
geben. 
Die diesjährige Medaille wurde unter der 
aktiven Teilnahme der Stadt Torgau ge-
staltet. Dadurch ist es gelungen, das Be-

sondere der Stadt auf der Medaille her-
auszustellen. Im Motto zum Tag der Sach-
sen in Torgau kommt es in zwei Worten 
prägnant zum Ausdruck: „Torgau bä-
renstark“. 
„Diesen Grundgedanken haben wir in die 
Facetten des Motivs eingearbeitet“, sagt 
Dr. Rudolf Reimann, Präsident der SNG. 
„Das ist uns sehr gut gelungen.“ So ist im 
Avers der Medaille das offizielle Logo zum 
Tag der Sachsen mit der Darstellung der 
zum Schloss gehörenden Bärenfamilie ab-
gebildet. „In der Tradition der Sachsen-
tagmedaillen ist es bisher  einmalig, eine 
noch lebende Tierfamilie darzustellen“, 
hebt Dr. Rudolf Reimann hervor. „Tierlie-

be und Tradition verbinden sich hier auf 
wunderbare Weise.“
Im Revers der Medaille wird mit dem The-
ma des Wendelsteins eine zweite Beson-
derheit der Stadt gewürdigt. Das einzig-
artige Meisterwerk der Schule Arnolds 
von Westfalen, in einer  freitragenden Spi-
rale ohne tragende Mittelsäule eine Trep-
pe zu errichten, war revolutionär. Indem 
der Medailleur mit einem Blick in den gro-
ßen Wendelstein diese Besonderheit dar-
gestellt hat, wurde die sonst übliche äu-
ßere Abbildung durchbrochen. In diesem 
Sinne ist auch die zweite Medaillenseite 
etwas Besonderes. Die Medaille wird tra-
ditionell in Feinsilber (999) mit einem 

Durchmesser von 40 Millimetern  heraus-
gegeben (Verkaufspreis 54 Euro). Auf-
grund des in den letzten Jahren stark ge-
stiegenen Silberpreises werden zwei wei-
tere prägegleiche Medaillen in Kaiserz-
inn (14 Euro) und Bronze vergoldet (18 
Euro) angeboten. Sie sind im Abgabepreis 
entsprechend günstiger. 
Verkauft werden die Medaillen ab sorfort 
ausschließlich im Torgau-Informa-
tions-Center. Zu jeder Medaille gehören 
ein ausführlicher Medaillenpass und ein  
anspruchsvolles Etui. Alle drei Varianten 
der Medaille sind jeweils auf 400 Exem-
plare begrenzt, und damit nicht nur ein 
Muss für jeden Numismatiker. 

Medaille mit zwei Besonderheiten
Tag der Sachsen-Medaille ab sofort in drei Varianten im TIC erhältlich

Eine Goldulme als Botschafterin
Romina Barth: „… für mich ein tolles Beispiel für kommunale Zusammenarbeit“

TORGAU/OSCHATZ. Sie ist noch klein von 
Wuchs. Aber schon in den nächsten gut 
vier Jahren soll die Goldulme zu einem 
stattlichen Bäumchen herangewachsen 
sein. 
Oberbürgermeisterin Romina Barth stif-
tet dem Vorsitzenden des Fördervereins 
Lago 2006 e. V., Frank Kupfer (MdL), am 
8. Dezember eine Goldulme. Torgau wird 
im Jahr 2022 die 9. Sächsische Landes-
gartenschau ausrichten, für die der 
Oschatzer Vereinschef gern die Schirm-
herrschaft übernommen hat. „Ich freue 
mich sehr über die Übernahme der 
Schirmherrschaft“, sagt die Oberbürger-
meisterin. „Wir werden so den wirklich 
großen Erfahrungsschatz des Förderver-
eins nutzen, der noch heute – immerhin 

fast 12 Jahre nach der Landesgartenschau 
in Oschatz – aktiv ist. Darüber hinaus 
werden wir von den Erfahrungen der 
Stadtverwaltung Oschatz partizipieren. 
Das ist für mich ein tolles Beispiel für 
kommunale Zusammenarbeit.“
Die Stadt Oschatz überzeugte im Jahr 
2006 gemeinsam mit dem Förderverein, 
der Lebenshilfe Oschatz e. V. und weite-
ren Partnern mit einem hervorragenden 
Konzept und holte die Gartenschau Sach-
sens schon einmal nach Nordsachsen. 
Frank Kupfer, damaliger Initiator der Be-
werbung als Ausrichterstadt, freute sich 
deshalb umso mehr über den neuen 
Baum, der nun im O-Schatz-Park (später 
versehen mit einer Stele) für die Landes-
gartenschau in Torgau werben soll. Er 

wird eine weitere Bereicherung im ehe-
maligen Gartenschaugelände sein, des-
sen nachhaltiges Konzept auch Torgaus 
Oberbürgermeisterin begeistert. 

„Die Oschatzer haben gezeigt, 
wie Nachhaltigkeit mit solchen 

Projekten erreicht werden kann“, sagt sie. 
„Nachhaltigkeit soll auch im Rahmen un-
serer Landesgartenschau im Mittelpunkt 
stehen, was nicht zuletzt auch die Lebens-
bedingungen in unserer Stadt weiter ver-
bessert.“

Der erste Schritt zur erfolgreichen Landesgartenschau 2022: Ideen und 
Visionen der Torgauer Bürger sind gefragt. Vorher wurde der offizielle 
freiraumplanerische Ideen- und Realisierungswettbewerb ausgerufen, an 
dem sich ab sofort gewerbliche Landschaftsgestalter beteiligen können. 
„Der Wettbewerb ist zwar europaweit ausgeschrieben, doch wir hoffen, 

dass sich auch Unternehmen aus der Region daran beteiligen“, so Bettina Klein, 
die Beauftragte der Landesgartenschau in der Stadtverwaltung. 
Die Wettbewerbsbekanntmachung ist unter dieser Adresse zu finden: 
http://ted.europa.eu/udl?uri=TED:NOTICE:490882-2017:TEXT:DE:HTML

i

Zur Bürgerversammlung am 8. Dezember informierte Dr. Gabriele Seelemann von 
der fagus-Fach-Gesellschaft für Umweltplanung und Stadtentwicklung zum aktuel-
len Stand der Gartenschau-Vorbereitungen. 
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TORGAU. Noch befinden sich die Bauzin-
sen im Keller. Eine günstige Gelegenheit, 
sich den lang gehegten Traum vom eige-
nen Heim zu erfüllen. 
„Wir haben nur noch wenige freie Bau-
grundstücke in den städtischen Eigen-
heimgebieten“zu vergeben, informiert 
Karin Aulrich von der Stadtverwaltung. 
Im Einzelnen sind das freie Parzellen im 
Eigenheimstandort „Röhrweg” mit fol-
genden Größen: Flurstücke 45/65 – 619 
Quadratmeter, 45/63 633 Quadratmeter 
und 45/58 – 653 Quadratmeter. (Preis: 90 
Euro/Quadratmeter; Infos unter www.
torgau.eu/pdf /Ausschre ibungen/
EH-Roehrweg.pdf)
Zudem gibt es freie Parzellen im Eigen-
heimstandort „Mehderitzsch” mit folgen-
den Größen: 
Flurstücke  57/27  579 Quadratmeter und 
57/38  577 Quadratmeter. 
(Preis 30 Euro/ Quadratmeter,
Infos unter: www.torgau.eu/pdf/
Ausschreibungen/EH-Eichberg.pdf)
Nähere Auskünfte erteilt Karin Aulrich; 
Rathaus Zimmer L 1.06; 
Telefon 03421 748 331; 
E-Mail: wirtschaft@torgau.de.

NORDSACHSEN. Zur Erinnerung: am 
Mittwoch, 27. Dezember, findet von 10 
bis 12 Uhr in vier Städten des Landkrei-
ses der 3. Nordsächsischen Rückkehrer-
tag statt. 
Dabei stellen sich Firmen der Region 
vor, unterbreiten ihre Angebote, zeigen 
Karriereperspektiven auf und stehen als 
Gesprächspartner zur Verfügung. Und 
die Agentur für Arbeit hält zum Beispiel 
auch ein Job-Angebot für den Le-
benspartner des Rückkehrwilligen be-
reit.

Veranstaltungsorte sind:
in Torgau der Plenarsaal im Schloss Har-
tenfels,
in Eilenburg das Bürgerhaus,
in Delitzsch die Sparkasse am Markt,
in Oschatz das Thomas-Müntzer-Haus.

Detaillierte Informationen zum Rückkeh-
rertag, Anmeldeformulare für Aussteller, 
eine Stellenbörse und vieles mehr unter: 
http://rueckkehrertag.de sowie https://
www.facebook.com/rueckkehrertag/

TORGAU. Am 22. Dezember um 19.30 Uhr 
präsentiert das Gesangstrio VOC A BEL-
LA im Festsaal des Torgauer Rathauses 
einen unterhaltsam musikalischen Ad-
ventskalender unter dem Titel „Advent, 
Advent,….Ein Liedlein klingt!“. In der 
Reihe der Torgauer Rathauskonzerte er-
wartet die Besucher eine ausgefallene 
Weihnachtsshow, bei der 24 Überra-
schungstürchen geöffnet werden, die ver-
schiedenste Weihnachtslieder erklingen 
lassen. Sie hören Henrike Müller-Gräper, 
Annett Putz und Anja Schumann in einem 
dreistimmigen Gesang, begleitet vom Pi-
anisten Moritz Töpfer. 

Karten sind beim 
Torgau-Informations-Center (TIC) 
unter 03421 7014-0 oder an der 
Abendkasse erhältlich. 

Wer auch 2018 ganzjährig Musik im Rat-
haus genießen möchte, für den lohnt sich 
eine Abo-Karte für neun, sieben oder fünf 
Konzerte. Denn damit spart man 20 Pro-
zent – ab sofort verfügbar und auch als 
Weihnachtsgeschenk zu bestellen. Pro-
gramm und Bestellformular sind unter 
www.torgau.de abrufbar oder beim Kul-
turreferat der Stadt Torgau erhältlich: kul-
tur@torgau.de, Telefon 03421 748 346.

Der Traum 
vom eigenen Heim

Nordsächsischer 
Rückkehrertag 

Konzert und Geschenk 
zu Weihnachten 

��Feste und Märkte
bis Mi., 20. 12. , Torgau, Markt,    
 Torgauer Märchenweihnachtsmarkt

bis So., 17. 12., Torgau, Kleine Galerie
 im Hahnemannhaus, 
 5. Kunstweihnachtsmarkt

So.,  17. 12., Torgau, Altstadt, 
 Verkaufsoffener Sonntag 
��Theater, Konzert, Kino, Tanz, Gastlichkeit
Sa., 16. 12., 20.00 Uhr 
 Torgau, Kulturbastion, 
 Abba-Chanson-Abend & Comedy

So., 17. 12., 15.00 Uhr 
 Torgau, Museum, Märchennachmittag 
 mit Führung durch die Sonderausstellung

So., 17. 12., 18.00 Uhr 
 Torgau, Schlosskapelle, 
 Joh.-Seb.-Bach-Weihnachtsoratorium

Mi., 20. 12., 19.00 Uhr 
 Torgau, Kulturhaus, Weihnachtsgala, 
 Musikschule „Heinrich Schütz”

Fr., 22. 12., 19.30 Uhr 
 Torgau, Rathaus, Festsaal, 
 Advent, Advent, … Ein Liedlein klingt! 
 Gesangstrio VOC A BELLA

Mo., 25. 12., 21.00 Uhr 
 Torgau, Kulturhaus, Ü-30-Party Deluxe

So.,  30. 12., 20.00 Uhr 
 Torgau, Kulturhaus, 
 Silvesterball mit Büfett

So.,  31. 12., 22.00 Uhr 
 Torgau, Stadtkirche St. Marien, 
 Orgelmusik zum Jahresausklang

Fr.,  5. 1., 19.30 Uhr 
 Torgau, Kulturhaus, Baumann & Clausen 
 mit „Die Schoff”

Mi.,    17. 1., 10 u. 16.30 Uhr
 Torgau, Kulturhaus, Puppenbühne Rabatz

Do., 25. 1., 19.30 Uhr 
 Torgau, Kulturhaus, 
 The Best of Black Gospel

Fr.,     2. 2., 19.30 Uhr 
 Torgau, Kulturhaus, Uwe Steimle

��Sonderführungen
So., 17. 12., 15.00 Uhr 
 Märchennachmittag mit Führung
 durch die Weihnachtsausstellung   


